
 

 

 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates Hecken 

am Donnerstag, den 22.11.2018 im Gemeindehaus 
 

 
 
 
Anwesend: 
 
Ortsbürgermeister Heinz-Jürgen Ströher 
1.Beigeordneter und Ratsmitglied   Rüdiger Henn 
2.Beigeordneter und Ratsmitglied Winfried Berg 
Ratsmitglied Friedhelm Georg 
Ratsmitglied Otmar Kötz 
Ratsmitglied Jürgen Ney 
Ratsmitglied Jörg Quär 
 
 
Entschuldigt fehlte: 
Ferner anwesend:  
Bis einschließlich Top. 2 Forstamtmann Michel 

 
Beginn: 20.03 Uhr 
Ende: 22.20 Uhr 

 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Ortsgemeinderates fest. Einwendungen wurden nicht 
erhoben. 
 

Öffentliche Sitzung 

  

 Tagesordnung: 
 

 1. Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 16.08.2018 
 2. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2019 
 3. Feststellung des Jahresabschlusses 2017 und Beschluss über die Entlastung 
 4. Bauantrag 
 5. Verschiedenes 

 

1. Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 16.08.2018 
Die Niederschrift vom 16.08.2018 wurde in der vorliegenden Form nicht beanstandet. 
 
2. Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2019 
Nach dem vorgelegten Forstwirtschaftsplan für das Haushaltsplan 2019 betragen die 
              
   Nettoerträge   26.900,00 € 
   Nettoaufwendungen  23.600,00 € 



 

 

 

Es verbleibt somit ein Überschuss von 3.300,00 € 
Der Ortsgemeinderat stimmt nach Vortrag dem Forstwirtschaftsplan 2019 zu. 
Maßnahmen, für die ein Zuschuss des Landes vorgesehen ist, dürfen erst begonnen 
werden, wenn die Zustimmung zum vorzeitigen Baubeginn vorliegt oder die Zuweisung 
bewilligt wurde. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

3. Feststellung des Jahresabschlusses 2017 und Beschluss über die Entlastung 
  1. Der Jahresabschluss 2017 der Ortsgemeinde Hecken wurde am 25.10.2018 
  vom Rechnungsprüfungsausschuss geprüft und mit folgenden Ergebnissen 
  festgestellt. 
1. Die Bilanzsumme beläuft sich auf 1.670.643,03 €. 
2. Die Kapitalrücklage weist einen Betrag von 1.156.804,52 € auf.Der Jahresüberschuss 
beläuft sich auf 24.920,82 €. Damit ist die Ergebnisrechnung ausgeglichen. 
3. Der Ausgleich der Finanzrechnung ist mit einem Saldo aus ordentlichen und 
außerordentlichen Ein- und Auszahlungen und den Auszahlungen zur planmäßigen Tilgung 
von Investitionskrediten von 33.026,25 € gewährleistet. 
 

Der Jahresabschluss 2017 liegt jedem Ratsmitglied vor. Eine Ausfertigung des 
Prüfberichtes 2017 ist der Beschlussvorlage als Anlage beigefügt. Der Rechnungs= 
prüfungsausschuss empfiehlt, den Jahresabschluss in der vorgelegten Form festzustellen 
und dem Bürgermeister, den Beigeordneten der Verbandsgemeinde, dem Ortsbürger= 
meister und dem/den Ortsbeigeordneten Entlastung zu erteilen. 
 

2. Der Jahresabschluss 2017 zum 31.12.2017 wird in der vorgelegten Form festgestellt 
( § 114 Abs. 1, S 1 GemO). 
 

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen werden, sofern keine 
vorherige Zustimmung erfolgte, nachträglich genehmigt § 100 GemO). 
 

Abstimmungsergebnis: 4Ja, 0Nein, 0Enthaltungen 

 

3.Dem Bürgermeister, den Beigeordneten der Verbandsgemeinde, dem Ortsbürgermeister 
und dem/den Ortsbeigeordneten wird Entlastung erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis: 4Ja, 0Nein, 0Enthaltungen 

 

An den Beratungen und Abstimmungen nahmen der Bürgermeister und die Beigeordneten 
nicht teil. Den Vorsitz führte das älteste anwesende Ratsmitglied Friedhelm Georg. 
 

4. Bauantrag 
Herr Otmar Kötz möchte im Außenbereich auf dem Wiesengrundstück der Gemarkung 
Hecken im Flur 6 Flurstück 2 eine Schutzhütte für sein Rindvieh errichten. 
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Vorhaben zu. Sollte das gemeindliche Einvernehmen 
gem. § 36 Bau GB erforderlich sein, wird dieses hiermit erteilt. 
Ratsmitglied Otmar Kötz nahm an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

 

 5. Verschiedenes 
 Der Ortsbürgermeister soll Informationen einholen welche gesetzlichen Vorgaben für 
 Feuerlöscher in der Küche vom Gemeindehaus erfüllt werden müssen. Dann 
 Wiedervorlage im Rat. 
 Die Schäden an Feldwegen infolge von Starkregen, werden im Frühjahr 2019 in 



 

 

 

 Augenschein genommen und gegebenenfalls in Eigenleistung instandgesetzt. 
 Der Verkauf von Bauplätzen wird als Tagesordnungspunkt bei der nächsten Sitzung 
 aufgenommen. 
 Rüdiger Henn gab einen Überblick über die bisherige Entwicklung der RWE Aktien ab. 
 Der Vorsitzende gab einen kurzen Bericht über die Sachlage „ Erschließung 
 Industriegebiet Kirchberg „ ab. 


